
den 11 e Juni 195J* 

Herm Professor D P F» BAABB, 
Institut für Weltwirtsohaft, 
DÖsternbrookerweg 122* 
Kiel 

Sehr geehrter Herr Kollege^;' 
•^iWm'' 

^ ^ Herr Lenachow hat j e t z t verachledene Iforiate bei \ins 
gear t ie i te t und ich glaube dass «r allmShlich von der raodeï̂ rxen 4r'5>eitö-
weise der s t a t l s t i s c h e n Analyse aioh e lne Vor3t©ll^^ng ger^lMet ha.t, Daau 
l a t er ausserordent l ich f l e i s s i g und i n t e r e s s i e r t * Es ktytmtt mir rov 
dass er auch In Ihrem I n s t i t u t nütssllche Arl>«iten in diegei" Hichtimg 
maohen kSnnte, zumal well es in Deutschland noch v t e l gutea xmü. ïi2ü>é-
a r b e i t e t e s Material gifet. » ^ ^^^^ »^^ 

Ich aohreitee llm&Ai a l l g d i e s weil ich irlaube dags 
dadxirch das I n s t i t u t einsn n©u©a?> ZifieXg von Arlïeiten ajigréif^en and is^pj» 
iienachow elne fOr sein In teresse *mg«»^lia» Bst i t i^png findoii 'nMrmti^ 
Well dies aher a l l e s riioht meiner jViafgsöae isnoetr iff t a^chte ieh laioh 
entachuldigen und deüt l ich machsn d%ftis es s ioh ntir mi s ine wis icsh 'imtte 
natz l iohe Suggestion handelt aat d ie su aritmjrten für Sie n ieh t mttmn^ 
dig ware* 



Ea hat ralch aehr /tefreut Ihnen in DÜsseldorf wieder 
ZXL oegegnen und ich hoffe daas Ihre öesxmdheit jetzjt wieder gana in Ord-
nung iet. 

Mit dem Auedruck vorzügllcher Kochachtting tind 
kollegialen Orlssen bin loh 
Ihr sehr ergebener» 

-Mil' 


